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Das Bayerwald-Tagesticket ist ein Verbundfahr-
schein für alle öffentlichen Bus- und Zugver-
bindungen im VLC-Gebiet (Landkreis Cham bis 
Schwandorf) sowie in den Landkreisen Freyung-
Grafenau und Regen bis nach Sankt Englmar im 
Landkreis Straubing-Bogen.
Es kostet 15,50 Euro* pro Person und Tag. Pro Ticket 
können bis zu drei Kinder bis 14 Jahre mitgenom-
men werden. Es gilt Montag bis Freitag ab 8 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage ganztags. Ein Hund 
darf ohne Zuzahlung mitgenommen werden (bitte 
Maulkorbpflicht beachten!). Das Bayerwald-Tages-
ticket wird direkt in den Zügen und Bussen
verkauft. Mit einem Zuschlag von 4 EUR* sind 
weitere rund 200 Linien in Tschechien integriert 
und heißt Bayerwald-Tagesicket+CZ.
GUTi ist die Gratis-Variante. 40 Tourismus-Gemein-
den im Bayer. Wald bieten ihren Übernachtungs-
gästen mit GUTi, dem Gästeservice Umwelt-Ti-
cket, kostenlosen ÖPNV im Urlaub. Die Gästekarte 
wird mit dem GUTi-Logo zum Fahrschein und gilt 
vom Anreise- bis zum Abreisetag wie ein Bayer-
wald-Tagesticket+CZ.
Der Streckenabschnitt Gotteszell-Plattling der 
Waldbahn RB35 ist nicht im Tarifgebiet enthalten!
* Tarifstand bei Drucklegung April 2025
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Bayerwald-Tagesticket und GUTi

Nur ein Fahrschein
für alle Bus- und Zugverkehre!

Mit GUTi sogar kostenfrei!
Fahrplaninfo

Die Hauptlinien auf einen Blick
im Sommer

Preiswert mobil mit Bus und Bahn.
Mit GUTi sogar gratis!

 www.guti.de
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Mehr Fahrpläne zu den Bus und Zugverbindungen 
im Landkreis Freyung-Grafenau siehe Rückseite.
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Die ÖPNV-Struktur im Tarifgebiet
Das GUTi- und Bayerwald-Tagesticket Tarifge-
biet umfasst alle ÖPNV Linien in den Landkreisen 
Freyung-Grafenau und Regen sowie die Linien 
im VLC (Verkehrsgemeinschaft Landkreis Cham) 
und die Buslinie 58 im Landkreis Straubing-
Bogen auf dem Streckenabschnitt Viechtach bis 
Sankt Englmar.
Der vorliegende Flyer gibt einen Überblick zu den 
Verkehren im südöstlichen Tarifgebiet der Land-
kreise Regen und Freyung-Grafenau. Die Ver-
kehre im Landkreis Cham sind aus den Veröffent-
lichungen des VLC ersichtlich. 
Einen Eindruck über die Größe des gesamten
Tarifgebietes bietet die maßstabsgetreue Stre-
ckennetzkarte in unserem Flyer „Ausflugsziele mit 
Bus und Bahn“. 
Zusätzlich zu den regulären Buslinien und den 
Verkehren der Oberpfalzbahn und der Waldbahn 
umfasst das Tarifgebiet auch die Rufbusse in den 
Landkreisen. Diese Busse im sogenannten Be-
darfsverkehr verkehren nur nach vorheriger An-
meldung.
Rufbusse müssen bis spät. 60 Minuten vor Abfahrt 
an der ersten Haltestelle angemeldet werden. 

Bayerwald-Tagesticket+CZ
Das Bayerwald-Tagesticket gibt es auch in einer 
grenzüberschreitenden Version. Es kostet einen 
Aufpreis von 4 EUR und integriert zusätzlich 
weitere rund 200 Linien im Westen der Bezirke 
Pilsen und Südböhmen. Für Gäste aus den GUTi-
Gemeinden ist dieser Geltungsbereich in der
GUTi-Gästekarte inkludiert

Waldbahn-Fahrplan leicht gemacht
In Zwiesel treffen die Waldbahn aus Plattling/
Bayerisch Eisenstein (RB35), aus Grafenau 
(RB36) und aus Bodenmais (RB37) immer um die 
volle Stunde ein und ermöglichen den Umstieg 
zueinander. Die Züge nach Bayerisch Eisen-
stein, Plattling und Bodenmais fahren auf Gleis 
3-5, der Zug nach Grafenau fährt von Gleis 1.

Busse zu wichtigen Ausfl ugszielen
 VSL 58 Viechtach – Sankt Englmar – (Bogen)
 VLC 520 Furth i.W. – Čerchov
 VLC 590 Großer Arber, Talstation – Lam – Furth i.W. 
 VLC 618 Bodenmais – Lam – Nyrsko – (Klatovy)
 FRG 601 Gfäll – Spiegelau– Racheldiensthütte
 FRG 602 Grafenau –Nationalparkzentrum Lusen –
 Waldhäuser, Waldhausreibe
 FRG 603 Spiegelau – Nationalparkzentrum Lusen

Finsterau, Teufelshäng (GÜ Bučina)
 FRG 605 Freyung – Hohenau – Philippsreut – 
 Nationalparkzentrum Lusen 
 FRG 606 Philippsreut – Waldkirchen – Dreisessel –
 Haidmühle / GÜ Nové Udolí
 REG 6081 Bayerisch Eisenstein – Gr. Arber,Talstation
 REG 6198 Bodenmais – Großer Arber, Talstation

Die RB38 fährt stündlich zur Minute 38 von Got-
teszell nach Viechtach (immer nach Eintreffen 
der RB35 aus Plattling). Der Umstieg von der 
RB35 aus Bayerisch Eisenstein und Plattling
erfolgt am selben Bahnsteig, Gleis gegenüber. 
Fußweg zirka 10 Meter.
Die Fahrpläne und Echtzeitinfos zur Waldbahn 
und Oberpfalzbahn gibt es unter www.wald-
bahn.de und www.oberpfalzbahn.de.
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bindungen im VLC-Gebiet (Landkreis Cham bis 
Schwandorf) sowie in den Landkreisen Freyung-
Grafenau und Regen bis nach Sankt Englmar im 
Landkreis Straubing-Bogen.
Es kostet 15,50 Euro* pro Person und Tag. Pro Ticket 
können bis zu drei Kinder bis 14 Jahre mitgenom-
men werden. Es gilt Montag bis Freitag ab 8 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage ganztags. Ein Hund 
darf ohne Zuzahlung mitgenommen werden (bitte 
Maulkorbpflicht beachten!). Das Bayerwald-Tages-
ticket wird direkt in den Zügen und Bussen
verkauft. Mit einem Zuschlag von 4 EUR* sind 
weitere rund 200 Linien in Tschechien integriert 
und heißt Bayerwald-Tagesicket+CZ.
GUTi ist die Gratis-Variante. 40 Tourismus-Gemein-
den im Bayer. Wald bieten ihren Übernachtungs-
gästen mit GUTi, dem Gästeservice Umwelt-Ti-
cket, kostenlosen ÖPNV im Urlaub. Die Gästekarte 
wird mit dem GUTi-Logo zum Fahrschein und gilt 
vom Anreise- bis zum Abreisetag wie ein Bayer-
wald-Tagesticket+CZ.
Der Streckenabschnitt Gotteszell-Plattling der 
Waldbahn RB35 ist nicht im Tarifgebiet enthalten!
* Tarifstand bei Drucklegung April 2025

Impressum:
Herausgeber: Herausgeber:
Sachgebieten der Landkreise, Tourist-Informationen und den Verkehrs-
unternehmen.
GUTi@lra.landkreis-regen.de, www.guti.de
Fotos:woidlife-photography, Jochen Maier
Satz u. Druck:
 Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier – April 2025

Bayerwald-Tagesticket und GUTi

für alle Bus- und Zugverkehre!
Mit GUTi sogar kostenfrei!

Fahrplaninfo
Die Hauptlinien auf einen Blick
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Die ÖPNV-Struktur im Tarifgebiet
Das GUTi- und Bayerwald-Tagesticket Tarifge-
biet umfasst alle ÖPNV Linien in den Landkreisen 
Freyung-Grafenau und Regen sowie die Linien 
im VLC (Verkehrsgemeinschaft Landkreis Cham) 
und die Buslinie 58 im Landkreis Straubing-
Bogen auf dem Streckenabschnitt Viechtach bis 
Sankt Englmar.
Der vorliegende Flyer gibt einen Überblick zu den 
Verkehren im südöstlichen Tarifgebiet der Land-
kreise Regen und Freyung-Grafenau. Die Ver-
kehre im Landkreis Cham sind aus den Veröffent-
lichungen des VLC ersichtlich. 
Einen Eindruck über die Größe des gesamten
Tarifgebietes bietet die maßstabsgetreue Stre-
ckennetzkarte in unserem Flyer „Ausflugsziele mit 
Bus und Bahn“. 
Zusätzlich zu den regulären Buslinien und den 
Verkehren der Oberpfalzbahn und der Waldbahn 

Bayerwald-Tagesticket+CZ
Das Bayerwald-Tagesticket gibt es auch in einer 
grenzüberschreitenden Version. Es kostet einen 
Aufpreis von 4 EUR und integriert zusätzlich 
weitere rund 200 Linien im Westen der Bezirke 
Pilsen und Südböhmen. Für Gäste aus den GUTi-
Gemeinden ist dieser Geltungsbereich in der
GUTi-Gästekarte inkludiert

Waldbahn-Fahrplan leicht gemacht
In Zwiesel treffen die Waldbahn aus Plattling/

Busse zu wichtigen Ausfl ugszielen
 VSL 58 Viechtach – Sankt Englmar – (Bogen)
 VLC 520 Furth i.W. – Čerchov
 VLC 590 Großer Arber, Talstation – Lam – Furth i.W. 
 VLC 618 Bodenmais – Lam – Nyrsko – (Klatovy)
 FRG 601 Gfäll – Spiegelau– Racheldiensthütte
 FRG 602 Grafenau –Nationalparkzentrum Lusen –
 Waldhäuser, Waldhausreibe
 FRG 603 Spiegelau – Nationalparkzentrum Lusen

Finsterau, Teufelshäng (GÜ Bučina)
 Spiegelau – Nationalparkzentrum Lusen

Finsterau, Teufelshäng (GÜ Bučina)
 Spiegelau – Nationalparkzentrum Lusen

Die RB38 fährt stündlich zur Minute 38 von Got-
teszell nach Viechtach (immer nach Eintreffen 
der RB35 aus Plattling). Der Umstieg von der 
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QR-Code !
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Mit Bus und Bahn
nach Tschechien

Für grenzüberschreitende Fahrten nach 
Tschechien gibt es das Bayerwald-Tages-
ticket + CZ. Zum Preis von 19,50 Euro gilt es 
zusätzlich für ca. 200 Bus- und Zuglinien im 
westlichen Bereich der Bezirke Pilsen und 
Südböhmen. Der Fahrschein wird in den 
deutschen Zügen und Bussen des Tarifge-
bietes verkauft und erleichtert so die Fahrt 
in Tschechien, unabhängig von Sprach- und 
Währungshürden. Tarifbestimmungen und 
Geltungszeiten sind wie beim Bayerwald-
Tagesticket.
Wichtige Infos zur Mobilität
im Deutsch-Tschechischen
Grenzraum www.regionale-
mobilitaet.de/fahrplaene CZ
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Linie 983:
(Klatovy) - Železná Ruda -

Bayerisch Eisenstein -
Großer Arber - Bodenmais

(am Wochenende im
Juli und August       ) 
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Mehr Fahrpläne zu den Bus und Zugverbindungen 
im Landkreis Regen siehe Vorderseite.

 Beim Bayerwald-Tagesticket und im GUTi 
ist ein Hund im Fahrschein inbegriffen. Bitte 
Maulkorbpflicht beachten!

 Die Fahrradmitnahme kostet im Bus in der 
Regel 3 EUR pro Fahrrad, auch für Gäste mit 
der Gästekarte. Die Fahrradmitnahme ist 
nicht in allen Bussen möglich. Bitte informie-

ren Sie sich vor Fahrtantritt. In der Oberpfalz-
bahn ist die Fahrradmitnahme kostenlos. In 
der Waldbahn wird das BastiR (Bayerische
1-Euro-Fahrradkarte), bzw. eine Fahrrad-
tageskarte Bayern benötigt. Ticket im Zug 
erhältlich. Bitte beachten: In der Waldbahn 
sind maximal sechs Fahrrad-Stellplätze pro 
Shuttle verfügbar. Auf diesen Flächen haben 
Kinderwägen und Rollstühle Vorrang. Es be-
steht kein Anspruch auf Fahrradbeförderung.

* Alle genannten Preise beziehen sich auf den
Tarif zum Stand der Drucklegung im April 2025.
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Rufbusse
Im Tarifgebiet bieten Rufbusse und Anruffahr-
ten ein zusätzliches Verkehrsangebot zu klei-
nen Orten oder in nachfrageschwachen Zeiten. 
Die Rufbusse verkehren nach festem Fahr-
plan und müssen mindestens eine Stunde vor
Abfahrt in der jeweiligen Fahrtwunschzentrale 
angemeldet werden. 
Auf den Rufbussen gelten alle regulären ÖPNV-
Tarife. Bitte beachten: Die Rufbusse im Land-
kreise Regen (Linien 8201-8215) kosten einen 
zusätzlichen Komfortzuschlag von 2 Euro pro 
Fahrt. Für die On-Demand-Verkehre „FRG-flex“ 
gilt ein eigener Tarif.

Landkreis Cham:
Anmeldung Mo - So 6:30 - 21:00 Uhr
unter Tel.-Nr. 0 99 71 / 135 94 98
Buchung über wohin-du-willst-App

Landkreis Freyung-Grafenau:
Anmeldung Mo - So 6:30 - 20:30 Uhr
unter Tel.-Nr. 0 85 51 / 57 12 22 oder
nahverkehr@landkreis-frg.de und digital
über die App frgmobil.de

Landkreis Regen:
Anmeldung
Mo-So 6:30 - 21:00 Uhr
unter Tel.-Nr.
0 99 21 / 94 999 64
Buchung über
wohin-du-willst-App

Mo-So 6:30 - 21:00 Uhr

Mit GUTi wird die
Gästekarte
dieser 40 Orte zum
Bayerwald-Tagesticket 
ARNBRUCK, ARNSCHWANG, ARRACH, BAD KÖTZTING,
BAYERISCH EISENSTEIN, BISCHOFSMAIS, BLAIBACH,
BODENMAIS, CHAM, CHAMERAU, DRACHSELSRIED,
EPPENSCHLAG, FRAUENAU, FREYUNG,  FURTH IM WALD,
GEIERSTHAL, GRAFENAU, GRAFENWIESEN, HOHENAU,
HOHENWARTH, KIRCHDORF I.W., KOLLNBURG, LAM,
LANGDORF, LINDBERG, LOHBERG, MAUTH, MILTACH,
NEUKIRCHEN BEIM HEILIGEN BLUT, NEUSCHÖNAU,
REGEN, RIMBACH, SCHÖNBERG, SPIEGELAU,
SANKT ENGLMAR, ST. OSWALD-RIEDLHÜTTE, VIECHTACH,
WALDKIRCHEN,  ZANDT,  ZWIESEL

Alle Angaben wurden sorgfältig erhoben. Änderungen und Irrtum 
vorbehalten. Aus unzutreffenden Angaben kann kein Schadenser-
satz geltend gemacht werden. Für alle Verkehre gelten die Beförde-
rungsbedingungen der jeweiligen Verkehrsunternehmen.
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Fahrpläne und Auskunft
Dieses Faltblatt gibt eine erste Orientierung 
zum südöstlichen Tarifgebiet (Landkreise FRG 
und REG). Es zeigt auf, welche Züge und Busse 
zum (Ausflugs-)Ziel fahren. Die jeweiligen QR-
Codes verweisen direkt auf den aktuellen PDF-
Fahrplan. In der Grafik sind nur die Hauptlinien 
abgebildet. Das komplette Fahrplanverzeich-
nis im Geltungsbereich des Bayerwald-Tages-
tickets mit allen rund 200 ÖPNV-Verbindungen 
kann unter www.guti.de/fahrplaene aufgeru-
fen werden.

Gedruckte Fahrpläne werden von einzelnen 
Tourist-Infos der Gemeinden ausgegeben. Hier 
erhalten Sie auch Fahrpläne und Ausflugstipps 
zur Waldbahn. Auf Anfrage unter

guti@lra.landkreise-regen.de und Telefon 
09921/601-380, stellt die GUTi-Koordinierungs-
stelle ausgedruckte Fahrpläne zur Verfügung.

Für Auskünfte von Haltestelle zu Halte-
stelle empfehlen wir die Auskunftsportale
www.moby.bayern, bzw. die moby-App oder 
www.bahn.de mit der App DB-Navigator.

Der richtige Fahrschein
für jede Gelegenheit

Neben dem Bayerwald-Tagesticket (+CZ) bieten 
die einzelnen Aufgabenträger und Verkehrs-
unternehmen auch Sondertarife und Einzel-
fahrscheine an. Hier eine kleine Auswahl für 
Sparfüchse, die nicht das gesamte Tarifgebiet 
bereisen wollen:
 Urlaubsgäste in den GUTi-Gemeinden haben 

mit der GUTi-Gästekarte kostenfreie Fahrt in 
rund 400 Verkehrslinien im Bayerisch-Böh-
mischen Grenzraum. GUTi gilt wie ein Bayer-
wald-Tagesticket+CZ.

 Das Deutschland-Ticket gilt grundsätzlich auf 
allen regulären Bus- und Regionalbahnlinien im 
Bayerischen Wald. Auch das Bayernticket wird 
anerkannt

 Für die Igelbusse der Linien 601, 602, 603 im 
Nationalpark gibt es ein Tagesticket zum Preis 
von 5 EUR*, sowie eine Saisonkarte zum Preis 
von 60 EUR*. (erhältlich bei Sieghart Bus GmbH)

 Für das gesamte Waldbahnstreckennetz gibt 
es ein Tagesticket zum Preis von 12 EUR* sowie 
eine Senioren-Monatskarte zum Preis von 30,10 
EUR*. Infos unter www.waldbahn.de.

 Kurzstreckenfahrten sind mit Einzeltickets oft 
günstiger, als mit dem „Groß-Raumfahrschein“. 
Hierfür gelten in den Landkreisen Cham der 

VLC-Tarif (www.landkreis-cham.de/mobilitaet), 
Straubing-Bogen der VSL-Tarif (www.vsl-bus.
de) in Regen und Freyung-Grafenau der VDW-
Tarif (www.vdw-mobil.de)..

 Ticketkauf (und Beratung) ist direkt beim Fahr-
personal, bzw. Zugbegleitpersonal möglich.

 Gruppen ab 10 Personen werden um vorhe-
rige Anmeldung beim Verkehrsunternehmen 
gebeten. In den Bussen kann der ermäßigte 
Gruppenfahrschein nur nach Voranmeldung 
gekauft werden. In den Zügen der Waldbahn 
gilt der Gruppenpreis bereits ab 6 Personen.

Start der etwa 12 km langen Tour ist die Bahnstation Ludwigs-thal, direkt beim Nationalparkzentrum Falkenstein. Die Wald-bahn RB 35 bringt Sie stündlich ab Zwiesel zur vollen Stunde und ab Bayerisch Eisenstein zur Minute 40 hin. Auf der Markie-rung „Luchsfährte“ führt der Weg zuerst Richtung „Haus zur Wildnis“, dann vorbei am „Wildniscamp am Falkenstein“ nach Zwieslerwaldhaus und Brechhäuslau. Ab hier folgt man dem „Schwarzstorch“ entweder entlang dem Schwellgraben oder vorbei an uralten Baumriesen durch den „Hans-Watzlik-Hain“ zum Schwellhäusl. Von dort weist die Markierung Bussard den Weg weiter nach Bayerisch Eisenstein. In Bayerisch Eisen-stein folgt man der Bahnhofsstraße und „Kulturmeile“ vorbei am Localbahn-Museum, der Galerie „Kunsträume Grenzenlos“ bis zum stattlichen Bahnhofsgebäude. Hier bieten die Natur-parkWelten auf fünf Ebenen verschiedene Ausstellungen, einSkimuseum, eine Modelleisenbahn, das Europäische Fleder-mauszentrum und das Restaurant im historischen Wartesaal1. Klasse.
Wer die Tour in zwei Etappen gehen möchte, kann mit dem Falkensteinbus abkürzen und bis Haltestelle Zwieslerwald-haus, Brechhäuslau fahren und von dort die Wanderung beginnen. Hinweise zum Fahrplan gibt es auf der Rückseite in der Rubrik „Igelbusse im Nationalpark“

mit Bus & Bahn
im Sommer

Ausflugsziele

inkl. Streckennetz

Der Flusswanderweg führt auf rund 126km zwischen Teisnach und Viechtach entlang des Schwarzen Regens. Wer nur einen Abschnitt gehen möchte, kann mit der Waldbahnlinie RB 38 bis zum Bahnhaltepunkt Gumpenried-Asbach fahren. Dort gibt es zwei Varianten, um den Schwarzen Regen, eine der letz-ten unberührten Flusslandschaften im Bayerischen Wald, zu erkunden.
Für den 7 km langen Abschnitt des Flusswanderweges(Markierung Welle „≈“) folgt man der Brücke über den Regen auf die rechte Flussseite. Von dort geht es flussaufwärts bis zum Weiler Öd und von dort weiter auf dem Flusswanderweg bis Teisnach. Hier gibt es gemütliche Einkehrmöglichkeiten und die Züge der Waldbahn fahren jeweils zur vollen Stunde in Richtung Viechtach und Gotteszell zurück.Die 9 km lange Tour nach Schnitzmühle verläuft auf derlinken Flussseite flussabwärts immer auf dem Flusswander-weg. Nach etwa 4 km Flussbegleitung geht es weiter über Felder und Wiesen zum Liebestal, wo man der Aitnach bachab-wärts bis Fischaitnach und zur Bahnstation Schnitzmühle folgt. Von hier fährt die Waldbahn stündlich zur Minute 18 nach Viechtach und zur Minute 40 in Richtung Gotteszell. Auch hier kann man die Wanderung mit einer gemütlichen Einkehr ab-schließen. 

Sitzplatzempfehlung: In Fahrtrichtung Viechtach hat man auf der rechten Seite den besten Blick auf den Fluss! 

Die Buchberger Leite ist eine beeindruckende Schluchtland-schaft und gilt als eines der schönsten Geotope Bayerns. Saußbach und Reschbach kämpfen sich hier durch gewaltige Felsformationen und vereinigen sich zur Wolfsteiner Ohe.Start zu der rund 8 km langen Wanderung ist der Busbahn-hof in Freyung. Dieser ist mit der Schnellbuslinie 100 (Grafe-nau-Freyung-Waldkirchen-Passau) und mehreren Nebenlinien sowie an den Wochenenden von Mai bis 15. Oktober mit der Ilztalbahn, gut zu erreichen. An der Ampel folgt man nach links der Passauer Straße, dann nach rechts Freibad. Ab hier führt der Weg mit der „roten 3“ entlang des Stausees über denZusammenfluss von Sauß- und Reschbach durch den oberen Teil der Buchberger Leite und den Felstunnel bis zum Carbid-werk. Dort geht es auf der „roten 3a“ weiter durch den unteren Teil der Wildklamm. Ein besonderes Erlebnis ist die Querung der Klamm auf einer Hängebrücke, bevor Ringelai, das Ziel der Tour erreicht wird.
Von Ringelai (Haltestelle „Brücke“ am Ende des Wanderwegs) geht es mit der Linie 101 zurück nach Freyung (z.B. an Schulta-gen um 15:46 Uhr. In den Ferien und am Wochenende mit dem Rufbus um 14:45 Uhr).

Sehr reizvoll ist die Wanderung auch flussaufwärts ab Ringe-lai, weil man dann für den Rückweg nach Freyung unabhän-gig von Fahrplänen ist. Nach Ringelai fährt der Rufbus 101 (nur nach Anmeldung) ab Freyung Busbahnhof, z.B. Mo-Fr um 10:05 Uhr, bzw. am Wochenende um 11:05 Uhr.

Flusswanderweg Bayerisch Kanada: Teisnach – Gumpenried – Schnitzmühle

Buchberger Leite: Eine wildromantische Schluchtenlandschaft
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Diese etwa 9 km lange Tour im ältesten Nationalpark Deutsch-lands startet an der Wanderwegübersichtstafel an der Sag-wassersäge entlang der Markierung Hauptwanderweg „Baum-gruppe“ in Richtung Felswandergebiet. Auf der Markierung „Haselhuhn“ durchquert man das mystische Felswandergebiet bis zum ersten Aussichtspunkt „Kleine Kanzel“. Ein kurzer Stich-weg führt hinauf zur „Großen Kanzel“, einem idyllisch gelegenen Aussichtsfelsen mit Gipfelkreuz und wunderschöner Fernsicht. Nach diesem lohnenswerten Abstecher folgen wir dem Wander-weg „Eisvogel“ Richtung Norden bis zu Steinbachklause. Von dort immer dem „Steinbach“, flussabwärts, vorbei an kleinen Wasser-fällen, bis nach Mauth. Am Ortseingang Mauth sorgt der Natur-badesee am Reschbach für eine Abkühlung. Die Haltestelle „Sagwassersäge“ wird im Sommer sechs-mal täglich von der Linie 603 sowie viermal täglich von der Linie 605 bedient. Der Wanderausgangspunkt ist somit aus Richtung Spiegelau und Finsterau bzw. aus Richtung Freyung und Hohenau sowie aus Philippsreut erreichbar. Aufgrund von Baumaßnahmen auf der Nationalparkstraßestanden die Fahrpläne beiDrucklegung noch nichtfest. Aktuelle Fahrpläne sind über die beiden QR-Codes abrufbar.

Durch den Nationalpark: Felswandergebiet
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Zu den Freizeiteinrichtungenin Sankt Englmar
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Empfehlungen für Ihre Ausflugsplanung:Unsere Ausflugsvorschläge sollen einen kleinen Vorgeschmack dazu geben, was mit Bussen und Zügen im Bayerischen Wald alles erlebbar wird. In den Tourist-Infos der Gemeinden, in den Nationalpark- und Naturpark-Häusern gibt es kosten-loses Infomaterial mit Touren- und Ausflugsvorschlägen sowie die Routenbeschreibungen der Fernwanderwege, die in Einzeletappen bestens für Tagesausflüge geeignet sind. Nützlich sind auch die Waldbahn-Veröffentlichungen „Entdecke den Wald“, mit Sehenswürdigkeiten entlang der Waldbahnorte und die Wanderkarte „Bayerisch Kanada“, mit ausführlichen Tourentipps an der Waldbahn-Strecke RB 38 Gotteszell - Viechtach. Auf der Internetseite des Nationalparks gibt es ein Portal mit Touren-Tipps zum Wandern und Radfahren, inkl. Hinweise zum ÖPNV.
Auf www.guti.de finden Sie weitere Ausflugstipps mit Fahr-planhinweisen und Service-Links.

„Sagenhaft viel erleben“ heißt es vom 22.05.-05.10.2025 in der Drachenstadt Furth im Wald. Und auch nach der offiziellen Schau bietet das Gelände einen hohen Erholungs- und Frei-zeitwert. Es wird ganz gewiss keine trockene Angelegenheit. Denn die Schau am Wasser wird am Mühlbach, der Chamb und der Kalten Pastritz neue und hochwertige Freizeit- und Erleb-nisräume entfalten, die es bisher noch nicht gab. Dazu werden die Gewässer ökologisch aufgewertet und Industriebrachen in Grünflächen gewandelt. Gestalterischer Höhepunkt ist der „Brücken-Loop“, der die Inseln zwischen Chamb, Mühlbach und Kalter Pastritz erschließt.Furth im Wald ist gut mit Bus und Zug zu erreichen: Mit der Oberpfalzbahn (RB27) und dem Alex (RE25) aus Richtung Schwandorf und Cham, bzw. aus Domažlice. Aus Bodenmais und Bayerisch Eisenstein mit den Linien 6198 und 6081 bis zum Großen Arber und von dort weiter mit der Linie 590 über Lam nach Furth im Wald. Aus Richtung Bodenmais ist auch die Fahrt mit der Linie 618 durch das Zellertal nach Lam möglich. Fahrpläne stehen unter www.guti.de/fahrplaene zum Down-load bereit. 
GUTi-Gästekarte nicht vergessen! Denn Urlaubsgäste in den 40 GUTi-Gemeinden erhalten 1 Euro Rabatt auf den regulären Eintrittspreis.

Sagenhaft viel erleben Landesgartenschau
in der Drachenstadt
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Durch den Nationalparkzu den NaturparkWelten
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Dieser 16 km lange Abschnitt des Flusswanderweges führt ab Bahnhof Regen mit der Markierung „≈“ zum Kurpark mit seinen schönen Kunstskulpturen und auf dem Fischlehrpfad bis zum Stausee und weiter über Bettmannsäge nach Zwiesel (Glasstadt). Der Weg verläuft auf der gesamten Strecke immer nah am Schwarzen Regen entlang und bietet herrliche Ein-blicke auf die Natur im und am Fluss. Vielleicht lässt sich einBiber blicken? Spuren seiner Arbeit sind an vielen Stellen sichtbar. In Zwiesel quert man die Langdorfer Straße, folgt dem Kurweg bis zur Fußgängerbrücke und weiter zum Bahn-hof Bayerisch Eisenstein. Dort lohnt sich auf jeden Fall ein Besuch in den NaturparkWelten im Grenzbahnhof.Der Flusswanderweg kann in beiden Richtungen begangen werden und ist gut in Teiletappen möglich. Stündliche Wald-bahnanbindung in: Bayerisch Eisenstein, Ludwigsthal, Zwiesel, Bettmannsäge und Regen.

Flusswanderweg 
Regen - Zwiesel - Bayerisch Eisenstein

6

Hinweis zu Wanderwegmarkierungen:- Im Naturpark Bayerischer Wald sind Rundwanderwege mit weißer Ziffer in rotem Kreis und Zielwanderwege mitweißer Ziffer in farbigem Quadrat markiert. Für die Tourenbe-schreibungen wurden die Begriffe „rote Zahl“, bzw. „eckige Zahl“ verwendet.
- In den Gemeinden Arnbruck, Arrach, Bodenmais, Drach-selsried, Lam, Langdorf und Lohberg sind die Schilder mit Ortskennungen versehen (Ab = Arnbruck, Ar = Arrach,Dr = Drachselsried, Bo = Bodenmais, La = Lam, Ld = Langdorf, Lo = Lohberg).

- Im Nationalpark Bayerischer Wald sind Rundwanderwege mit Tiersymbolen auf gelben und Zielwanderwege mit Pflan-zensymbolen auf weißen Piktogrammen markiert. In der Kurzbeschreibung werden die Wege nach den abgebildeten Tieren oder Pflanzen benannt.
- Im Naturpark Oberer Bayerischer Wald (Landkreis Cham) und in den Gemeinden des Zellertals sind die Wege mit einem Kürzel für die Gemeinde plus Zahl auf weiß-roten Quadraten markiert.

- Lehrpfade und überregionale Fernwanderwege sind durch-gehend mit einem dafür definierten Symbol gekennzeichnet, wie z.B. der Pandurensteig mit einem Säbel auf rotem Grund. In der Kurzbeschreibung wurde der Name des betreffenden Weges verwendet.
- Von Bayerisch Eisenstein (Bahnhof) über Zwiesel und Regen, sowie von Teisnach bis Viechtach ist durchgehend ein Fluss-wanderweg ausgewiesen. Die Markierung ist eine Welle „≈“

Start der rund 7 km langen Erlebniswanderung ist im Sankt Engl-marer Ortsteil Predigtstuhl. Dort warten die ersten beiden Frei-zeitattraktionen der Tour: Der Kletterwald und die erlebnisreiche4D Arena. Vom Predigtstuhl aus führt der Wanderweg Nr. 5 zum Ortsteil Glashütt mit einem herrlichem Aussichtspunkt in das Donautal.
Weiter geht es durch den Kurpark mit Spielmeile. Im Ortskernbefindet sich das Mitmachmuseum Bayerwald Xperium. Ab Dorf-mitte führt der Weg über die „Bogener Straße“ weiter zum Wan-derweg Nr. 3 in Richtung Grün. In diesem Ortsteil geht es „vogl-wuid“ zu, denn die Rodelbahn Sankt Englmar sorgt mit Bayerns längster Achterbahn, Bob- und Coasterbahnen, dem Kugelwoid, einer Tubing-Bahn und vielen weiteren Attraktionen für Frei-zeitgaudi und Adrenalin pur.Vom Ortsteil Grün aus folgt ein letzter Anstieg auf  dem Wan-derweg Nr. 12 nach Maibrunn. Noch einmal die Hauptstraße queren und schon ist man am Wipfel der Gefühle angelangt: Der WaldWipfelWeg lädt zum Staunen und Genießen in luftigenHöhen ein. Die Linie VSL 58 bringt Sie anschließend zum Aus-gangspunkt zurück. Wer die Etappe vom Ortskern SanktEnglmar bis zum WaldWipfelWeg nicht zu Fuß bewältigen möch-te, fährt mit der Linie VSL 58 zum Ziel. Selbstverständlich kann die gesamte Strecke auch per Bus absolviert werden oder eben nur etappenweise ab der Ortsmitte Sankt Englmar bzw. dem Ortsteil Grün.

Etwa 7 Stunden Gehzeit müssen für die 16 km lange und sehr anspruchsvolle Etappe am Fernwanderweg „Goldsteig“ einge-plant werden. Diese schweißtreibende wildromantische Tour bietet immer wieder faszinierende Ausblicke. Sie führt über die acht Tausender-Berge Mühlriegel (1.079 m), Ödriegel (1.154 m), Schwarzeck (1.235 m), Reischflecksattel (1.126 m), Heugstatt (1.262 m), Enzian (1.287 m), Kleiner Arber (1.384 m) zum GroßenArber (1.456 m). Der Goldsteig zählt zu den Top Trails of Germanyin Deutschland. Eine zuverlässige Markierung und Wegewar-tung ist deshalb selbstverständlich.Zum Ausgangspunkt Eck verkehrt die Linie 618 ab Lam Bahn-hof (Mo-Fr um 9:03 Uhr und 11:00 Uhr, am Wochenende um 8:11 Uhr und 10:11 Uhr, zusätzlich am Wochenende in der Zeit vom 18.05. bis 13.10. um 8:45 Uhr).Ab Bodenmais, Bahnhof/Rathaus gelangt man über Drachsels-ried und Arnbruck zum Ausgangspunkt Eck ebenso mit derLinie 618 (Mo-Fr um 8:09 Uhr, am Wochenende um 9:05 Uhr und 11:05 Uhr, zusätzlich am Wochenende in der Zeit vom 18.05. - 13.10. um 10:30 Uhr).
Die Rückfahrt von der Arberbergbahn Talstation aus bedient die Linie 6081 um 16:36 Uhr und um 17:25 Uhr nach BayerischEisenstein, bzw. die Linie 6080 / VLC 590 um 16:36 Uhr nach Lam und die Linie 6198 um 16:36 Uhr und 17:36 Uhr nachBodenmais.

Weitere Informationen zur Wanderung finden Sie auch im Flyer „Über 
acht Tausender wandern“.

Goldsteig Etappe
8 Tausender vom Eck zum Großen Arber 
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Ort Einrichtung
Haltestelle, ÖPNV-Linie

Arnschwang Fahrradmuseum
Bahnhof: RB 27 (Fußweg 250 m)

Arrach NaturArtParks Arrach, Seepark, Moorlehrpfad
Bahnhof: RB 28, Linie 611, 618 (Fußweg 800 m bzw. 650 m)

Bad Kötzting AQACUR Badewelt Bad Kötzting Bahnhof Zellertal: RB 28, Linie 650 (Fußweg 450 m), Bahnhof Bad Kötzting Linie 6196, 
6188, Rufbus 8203 (Fußweg 1000 m)

Bayerisch Eisenstein NaturparkWelten i. Grenzbahnhof, Galerie Kuns(t)räume grenzenlos,Localbahn-Museum, Bikepark Arber, Großer Arber Bahnhof:  RB 35, Linie 6081, 6197, Rufbus 8210, Arber: Linie 6081

Blaibach Konzerthaus Blaibach
Bahnhof RB 28 (Fußweg 350 m), Blaibach, Ortsmitte: Linie 610

Bodenmais Historisches Besucherbergwerk Bodenmais
Silberberg Sesselbahn, Talstation: Linie 6198

Bischofsmais Geißkopfbahn, Bikepark
Unterbreitenau, Geißkopf Tal: Linie 4116, 6201, Rufbus 8208

Cham Museum SPUR, Städtische Galerie Cordonhaus Bahnhof: RB 27, Rufbus 918 (Fußweg 800 m); Cham, Floßhafen:Linie 210, 310, 420 (Fußweg 700 m)

Finsterau Freilichtmuseum
Finsterau, Freilichtmuseum: Linie 603 (Finsterau-Bus), Rufbus 403

Frauenau Glasmuseum und Gläserne Gärten
Bahnhof: RB 36; Frauenau, Glasmuseum: Linie 301

Freyung Museum Jagd-Land-Fluss mit Galerie Wolfstein
Freyung-Landratsamt: Linie 100

Furth im Wald Drachenhöhle mit größtem Schreitroboter der Welt,Ausflugspark Steinbruchsee, Landesgartenschau 2025 Bahnhof: RB 27, Linie 650 (Fußweg 900 m zur Drachenhöhle); Furth im Wald,
Waldsiedlung: Linie 650 (Fußweg 600 m zum See)

Grafenau Sommerrodelbahn, BÄREAL Kur Erlebnispark
Bahnhof: RB 36, Linien 100, 302 und 602 Lusen-Bus (Fußweg 600 m)

Grafenwiesen Zündholzmuseum, Greifvogelpark
Bahnhof: RB 28 (Fußweg 450 m bzw. 1800 m)

Lam Osserbad Ganzjahresbad Lam, Panorama-Park, Bergwerk Fürstenzeche Bahnhof: RB 28, Linie 590, 611, 612, 618 (1000 m Fußweg Osserbad, 2000 m Fußweg Bergwerk)

Lohberg Bayerwald Tierpark Lohberg, kleine Arberseebahn (Start Tierpark) Lohberghütte, Tierpark: Linie 590

Ludwigsthal Haus zur Wildnis / Nationalparkzentrum Falkenstein Bahnstation: RB 35; Ludwigsthal, Nationalparkzentrum Falkenstein, B11: Linie 7150

Neukirchen b. Hl. Blut Sport- und Freizeitzentrum Hohenbogen, Wallfahrtsmuseum Sesselbahn Hohenbogen: Linie 590; Neukirchen b Hl.Blut, Marktstraße: Linie 590

Neuschönau Nationalparkzentrum Lusen: Tier-Freigelände, Baumwipfelpfad,Hans-Eisenmann-Haus, bayerisch-böhmischer Holzweg Nationalparkzentrum Lusen: Linie 302, 602 Lusen-Bus, 603 Finsterau-Bus, 605 Almberg-Bus

Schönbrunn-
Raimundsreut Hinterglaseum

Schönbrunn am Lusen, Kirche: Linie 404 
Regen Niederbayerisches Landwirtschaftsmuseum Bahnhof RB 35 (Fußweg 600 m); Regen, Stadtplatz bzw. Ruselstraße: Linie 6196, 6195, 6197, 6199, 6200, Rufbus 8207, 8211

Rimbach Mehrgenerationenpark, Themenweg „Weg der Sinne“,Burgruine Lichtenegg Rimbach, Dorfplatz: Linie 615, 650, Rufbus 913;Lichteneck, Abzw zur Burgruine Lichtenegg: Linie 615, 650

Ringelai Keltendorf Gabreta
Lichtenau, Drehscheibe: Rufbus 101

Sankt Englmar Bayerwald Xperium, 4D Arena (Bogenschießen, Minigolf, Poolball)Waldwipfelweg, Haus am Kopf Sankt Englmar, Dorf / Sankt Englmar, Predigtstuhl / Maibrunn,Waldwipfelweg: Linie VSL 58

St. Oswald Waldgeschichtliches Museum
St. Oswald, Waldgeschichtl. Museum: Linie 304; Klosterkirche: Linie 603 Finsterau-Bus

Viechtach Pfahl-Infostelle und Ausstellungen im Alten Rataus Bahnhof/ZOB RB 38, Linien 6093, VSL 58, 6195

Waldkirchen, Schiefweg Emerenz-Meier-Haus, Auswanderermuseum
Schiefweg: Linie 100

Zandt Alpakahof „Grüne Au“
Zandt, Rathaus: Linie 610, Rufbus 916

Zwiesel (Glasstadt) Waldmuseum Zwiesel, Kaffeerösterei,Zwiesel Kristallglas mit Glaspyramide Bahnhof: RB 35, RB 36, RB 37, (Fußweg 1000m), Busbahnhof: Linie 301, Stadtplatz: Linie 7142, 7149, 7150, Rufbus 8210

Viele Museen und Freizeiteinrichtungen sind gut mit Bus und Bahn zu erreichen!

Viel Angebot mit dem Bayerwald-TagesticketBeim Bayerwald-Tagesticket handelt es sich um einen Tagesfahrschein, mit welchem Fahrgäste alle Züge und Busse in den Landkrei-

sen Cham, Freyung-Grafenau und Regen bis nach Sankt Englmar und Schwandorf nutzen können. Insgesamt ist es somit möglich, mit 

nur einem Ticket ca. 200 Bus- und Zuglinien zu erfahren.  Einheimische und Tagesausflügler sind somit für nur 15,50 Euro pro Tag in den drei Landkreisen kostengünstig unterwegs. Zusätzlich 

können pro Ticket bis zu 3 Kinder b. 14 Jahren kostenlos mitgenommen werden. Gültig: Mo - Fr ab 8 Uhr u. Sa, So u. feiertags ganztägig.   

Grenzüberschreitende Fahrten mit dem Bayerwald-Tagesticket + CZ
Wer grenzüberschreitend mit den Bussen und Zügen unterwegs sein möchte, hat mit dem Bayerwald-Tagesticket + CZ für 19,50 Euro 

pro Person und Tag die Möglichkeit, Ausflüge im benachbarten Tschechien zu unternehmen. Das Bayerwald-Tagesticket + CZ gilt in den 

drei Landkreisen Cham, Freyung-Grafenau und Regen sowie im westlichen Bereich der Bezirke Pilsen und Südböhmen. Das Angebot 

beinhaltet auf tschechischer Seite ca. 200 Bus- und Zuglinien, z. B. nach Domažlice, Klatovy oder Český Krumlov. Nähere Informationen 

zum internationalen Fahrschein erhalten Sie online unter „www.guti.de/oepnv-in-tschechien.
Die oben genannten Tickets werden direkt in den Zügen und Bussen verkauft.

Ausgangspunkt der etwa 14 km langen Etappe (Frauenau - Spiegelau) des „Gläsernen Steigs“ sind die Gläsernen Gärten am Glasmuseum in Frauenau. Vorbei am Bahnhof Frauenau führt der Weg mit der Markierung „Glasmacher“ aus dem Ort hinaus. Bachaufwärts entlang der Flanitz, und parallel zur Waldbahn wird nach gut 4 km der Weiler Flanitzhütte erreicht. Vorbei an der Streusiedlung Althütte führt der Weg über das Schneiderbachtal und hinauf zur Fatima-Kapelle nach Klingen-brunn. Ab hier verläuft der Weg parallel mit dem Panduren-steig nach Spiegelau. Weiter geht es auf 13 km Glasgeschichte über Riedlhütte, Sankt Oswald (hier unbedingt einen Besuch im Waldgeschichtlichen Museum einplanen!) zum Zielort des Gläsernen Steiges, in die Bärenstadt Grafenau.Der gesamte Abschnitt Frauenau – Grafenau ist etwa 27 km lang. Für kürzere Wanderungen bieten sich die Waldbahnsta-tionen Frauenau, Klingenbrunn Bahnhof, Spiegelau, Großarm-schlag und Grafenau als Etappenorte an. Sie werden stündlich mit der Waldbahn RB 36 erreicht. Abfahrt ab Grafenau nach Zwiesel ist zur Minute 08 (Spiegelau Minute 28, Frauenau Mi-nute 41). In der Gegenrichtung ist Abfahrt in Zwiesel zur vollen Stunde (FrauenauMinute 12, Spiegelau Minute 28).Der Gläserne Steig kann auch als Pau-schale „Wandern ohne Gepäck“ in sechs Tagesetappen bei der Touristinformation in Grafenau gebucht werden.

Gläserner Steig:
Frauenau – Spiegelau – Grafenau

Preiswert mobil mit Bus und Bahn.Mit GUTi sogar gratis!

Den Bayerischen Wald mit Bus und Bahn erleben!  15,50 € mit dem Bayerwald-Tagesticket, kostenfrei mit GUTi
Waldbahn, Oberpfalzbahn, Ilztalbahn und ein weit ver- zweigtes Netz von Linien- und Rufbussen bringen Sie auch in diesem Sommer zu vielen attraktiven Wander- und Ausflugszielen. Egal ob im Urlaub oder bei einer klei- nen Auszeit im „Urlaub daheim“, mit unseren öffentlichen Verkehrsmitteln fahren Sie immer gut. Sie sind flexibel für Touren mit unterschiedlichem Start- und Zielort. Sie ersparen sich die Parkplatzsuche und Parkgebühren. Zu- dem sind Sie umweltfreundlich unterwegs: Sie reduzie- ren den CO2-Ausstoß und sparen dabei Treibstoffkosten. Sie entlasten die Wanderparkplätze und viele Orte vom Parksuch- und Durchgangsverkehr. Bei Ihrem Ausflug müssen Sie sich nicht auf den Verkehr konzentrieren und können ohne schlechtes Gewissen eine ausgedehnte, ge- mütliche Einkehr genießen.

Mit dem Bayerwald-Tagesticket bzw. Bayerwald-Tages- ticket + CZ ist dies preiswert und mit GUTi sogar kostenlos möglich. Um Ihnen den Start ins Ausflugsvergnügen zu erleichtern, haben wir hier einige Tourenvorschläge mit den passenden Fahrzeiten zusammengestellt. Steigen Sie ein und erfahren Sie mit Bus und Bahn die Natur- schätze in der Region! 
Lassen Sie sich chauffieren und genießen Sie den Bay- erischen Wald aus einer neuen Perspektive. So wird ein kleiner Wanderausflug oder eine individuelle Rundfahrt mit Bus und Bahn zum ganz besonderen Reiseerlebnis.  

Das Deutschland-Ticket gilt, außer in Tschechien, auf allen Linien im Tarifgebiet. Alle Fahrpläne im Tarifgebiet finden Sie unter www.guti.de/fahrplaene oder einfach den QR-Code scannen.

7149/7150
Falkensteinbus

RB 36

605
603

Das vollständige
Streckennetz für das
gesamte Tarifgebiet ist
im Flyer „Ausflugsziele
mit Bus & Bahn“
veröffentlicht.

Bitte informieren Sie sich vor Fahrtantritt über mögliche 
Baustellen auf den Routen der Igelbus-Linien. 
Bitte beachten Sie, dass die Linie 601 im Sommer 2025 
wegen einer Baustelle die Haltestelle Graupsäge nicht be

dienen kann, somit ist auch kein 
Umstieg zum Lusenbus (Linie 602) 
möglich.

Waldbahn: RB 35, RB 36, RB 37, RB 38

Oberpfalzbahn: RB 27, RB 28, RB 29

Buslinien

Bahnlinien

Bei diesen Linien bitte die
Saisonzeiten beachten

Erste/letzte Haltestelle im Tarifgebiet

Ende Tarifgebiet – Ergänzungsfahrscheine 
zur Weiterfahrt vergünstig bei den
Verkehrsunternehmen

Weiterfahrt innerhalb des Tarifgebietes

Weiterfahrt innerhalb des Tarifgebietes
Bayerwald-Tagesticket+CZ

Weiterfahrt außerhalb des Tarifgebietes
Bitte Anschlussfahrschein kaufen.

605

606

602

601

CZ

Alle Fahrpläne

RB 36

CZ


